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Nr. 1877

Karlsruher Tagblatt .

188 . Zweites Blatt. Sonntag den 22. April
bb Bekanntmachung.

Nach den Bestimmungen der Postordnung soll bei Postsendungen nach Ortschaften ohne Postanstalt in der Aufschrift (Adresse) außer dem
eigentlichen Bestimmungsorte noch diejenige Postanstalt angegeben werden , von welcher aus die Bestellung der Sendung an den Empfänger (Adressaten )
stattfindet . Gegen diese Anordnung wird Seitens der Absender vielfach gefehlt , indem dem Bestimmungsort der Sendungen als nähere Bezeichnung nichtdie nächste Postanstalt , sondern der Name des Bezirksamtes beigefügt wird , zu welchem der Bestimmungsort politisch cingetheilt ist.

Hierdurch erleiden aber die betreffenden Sendungen häufig Fehlleitungen und in Folge hiervon Verspätungen.
Es liegt deshalb im eigenen Interesse des Publikums , bei der Adressirung der Sendungen lhunlichst den Namen der nächsten Postanstalt dem

eigentlichen ländlichen Bestimmungsort beizusetzen.
Karlruhe , den 14. März 1877. Der Kaiserliche Ober -Postdirektor .

_ Vahl ._
Bekanntmachung.

Nr . 8162 . Feststellung der Baufluchten in der V . Allee betreffend .
Der Stadtrath der Residenz hat zum Zwecke der Herstellung einer Straße zwischen der Ettlinger und Rüppurrer Landstraße, sogenannte V . Allee,im südlichen Stadtgebiete dahier, einen Plan hierher vorgelcgt.
Nach Gesetz vom 20. Februar 1868 hat der Bezirksrath über die Baufluchtfeststellungund Straßenhöhenlage zu entscheiden und wird dieser Ent¬

scheidung der vom Stadlrath ausgearbeitete Plan zu Grunde gelegt werden .
Dieser Plan liegt gemäß Art. 2 des obengenannten Gesetzes während 14 Tagen zur Einsicht der Betheiligten auf dem Rathhause dahier öffent¬

lich auf und bemerken wir, daß etwaige Einwendungen gegen dieses Straßenproject bei Ausschlußvermeiden innerhalb obiger Frist bei dem Stadtrathoder bei Unterzeichneter Stelle schriftlich oder mündlich vorzubringen sind .
Karlsruhe , den 18. April 1877. Großh . Bezirksamt .

v. Pr een .

Bekanntmachung.
Nr . 15,235 . Die Gant des Bankiers Julius Liepmannsson , Firma I . Liepmannsson von hier betreffend .

Beschluß .
In Anwendung des 8. 1060 der Pr .Ord . wird hiemit die Vermögensabsonderung zwischen dem Gantschuldner und seiner Ehefrau Jda gekoreneWithau ausgesprochen .

Karlsruhe , den 19. April 1877. Großh . Amtsgericht .
Nothweiler . >

Bekanntmachung.
Nr . 15840 . Die Gant gegen Kaufmann Eduard Krämer von hier betreffend.

Beschluß .
Den Schuldnern ves Kaufmanns Eduard Krämer von hier, gegen welchen Gant erkannt ist , wird aufgegeben , bei Vermeiden doppelterahlung ihre Schuldbetreffnissenur an den Massepfleger, Herrn Waisenrichtcr Herrenschmidt hier , abzutragen.

Karlsruhe , den 21 . April 1877. Großh . Amtsgericht .
Nothweiler .

Lebensbedürfniß-Verein Karlsruhe.
Cingetragene Genossenschaft .

Dem Wunsche vieler Mitglieder zu entsprechen , werden wir von nun an — so lange cs die
Witterung gestattet — den Bezug billiger und frischer Fische , als : Schellfische , Schollen (Soles ) ,Cabeljau -c. auf vorausgegangene Bestellung vermitteln. Bestellungen für nächste Woche — Samstag- wollen bis längstens Dienstag Miltag in unserem Comptoir oder bei einer der 5 VerkaufsstellenMacht werden.

Der Vorstand . 3.1

Steigerungs Zurücknahme.
. Die gegen Kannenwirth A. W. Hagen Ehe -
eute von Rußheim auf Dienstag den 8. Mai
>>,J . anberaumte ZwangSliegenschastsversteigerung
»>rd hiermit zurückgeuommen .
Karlsruhe , den 20 . April 1877.

Der VollstreckungSbeamte :
,_ I . Meyer , Notar ._

Bekanntmachung.
Zur Fortführung und Ergänzung der GrundstückS -
«ne und des Lagerbuches von der Gemarkung«ielingen ist Tagfahrt auf

Mittwoch den 2. Mai d. I . ,
Vormittags 8 Uhr ,> das dortige Nathszimmer anbcraumt.T>aS Verzeichniß über die Veränderungen im

Mndeigenthum ist im Rathhause daselbst zur Ein-A der Grundbesitzer aufgelegt, etwaige Einwen-'»gen gegen die beabsichtigten Einträge können
der Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder in

- Tagfahrt bei dem Unterzeichneten vorgebrachtXrden .

Die Grundbesitzer werden aufgefordert, noch vor
der Tagfahrt die nach 8- 5 der Verordnung Großh.
Finanzministeriums vom 3. Dezember 1858 vorge¬
schriebenen Meßurkundenund Handrissc über etwaige
Veränderungen in ibrem Grundbesitze an den Ge¬
meinderath zu Knielingen abzugeben , da sonst die¬
selben nach 8. 7 letzter Absatz der oben angeführten
Verordnung auf Kosten der betreffenden Grund-
eigenthümer beigebracht werden müssen.

Karlsruhe , den 11 . April 1877.
2 .2._ Der Bezirksgeomete r : Eenter .

Fahrniß-Versteigerung .
Dienstag den 21 . April 1877 ,

Nachmittags Vz3 Uhr , 3.1.
versteigere ich gegen Baarzahluna
Stephanienstraße 28 (Münze) , Eingang Thor,

gegen die Seminarstratze, 2. Stock ,
1 weiß lackirtcn , großen Kasten , auf 3 Seiten
Glas (für Sammlungen ) , 1 zweithürigen Klei¬
derkasten , 2 nußbaumene Tabourets . 1 Fauteuilmit Lederüberzug und Leibstuhletnrichtung , 1 große
Kinderbettlade mit Rost , 1 Lampe , 1 antiqueS

Kästchen , 1 Werk über Schmetterlingskunde, 4
Bände mit vielen Handmalereien, und sonst aller¬lei Hausrath ,

wozu die Liebhaber freundlichst cinladet
Hell . Auktionator.

Dungversteigerung .
2.1. Mittwoch , den 23. d. M . , Vormittags9 Uhr , wird in dem hiesigen Kaserncnhofe eine

größere Parthie Matratzenstreu gegen Baarzah-
lung öffentlich versteigert .

Karlsruhe , den 21. April 1877.
3. Bad . Dragoner - Regiment , Prinz Karl Nr . 22.

Fahrniß - Versteigerung .
In Folge richterlicher Verfügung werden am

Montag den 23. April d. I . ,
Vormittags 10 Uhr ,in der Waldhornstraße 33 nachstehende Fahrnisse,zur Ganimasse des Brauers F Seyfried gehö¬rend, gegen Äaarzahlung öffentlich versteigert, alS :

6V- Ballen Hopfen ,
20 Centner Malz und
1 Parthie Stroh .

Ferner am gleichen Tage , Nachmittags 2 Uhr,in der Marienstraße 29 im 3. Stock , zur Gant¬
masse des Expeditors A. Weißer gehörend :

einiges Weißzeug , 1 Chiffonniere, 1 Kommode ,
1 Pfeilerschränkchen . 1 runder Tisch, 1 Nacht¬
tisch , 1 Spiegel, Bilder und verschiedene HauS-
haltungSstücke .

Karlsruhe , den 20. April 1877.
2 .1. Hnttisch , Gerichtsvollzieher .
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WohnungsantriilleM Gesuche .
« Bahnhof st raßeM ist eine freundliche Woh¬

nung , bestehend in 2 Zimmern , Küche mit Wasser¬
leitung , Keller und Speicher , auf den 23 . Juli zu
vermiethen . Zu erfragen im 1 . Stock .

* Durlacherthorstraße 42 ist eine Woh¬
nung , bestehend aus 2 Zimmern , Küche und Keller ,
zu vermieden .

* Durlacherthorstraße 44 ist eine Man¬
sardenwohnung im Vordergebäude von 1 Zimmer ,
Alkov , Küche , Keller» Holzstall und Speicher an
«ine ruhige Familie auf den 23 . Juli zu vermiethen .

*2.1 . Htrschstraße 52 ist die Parterrewohnung ,
S Zimmer und das sonst Nöthige enthaltend , auf
23 . Oktober an eine kleinere , ruhige Familie zu
vermiethen .

* Kriegsstraße 149 ist eine Wohnung von
4 bis 5 Zimmern , Alkov , Küche mit Wasserleitung ,
auf Verlangen Garten , auf 23 . Juli zu vermie¬
then . DaS Nähere im 2. Stock .

* Langestraße 116 ift im 2. Stock , resp .
1 Treppe hoch, eine abgeschloffene Wohnung ,
bestehend in 4 Zimmern mit Alkov , Küche ,
Keller rc. , sofort zu vermiethen . Näheres
Langestraße 183 beiL » dwig Oeh l .

* Luisenstraße 12 ist der 4 . Stock mit 3Zim -
mern nebst Zugehör auf 23. April zu vermiethen .
Näheres im 2 . Stock daselbst .

* Marienstraße 38 ist eine Wohnung im
1. Stock , bestehend in 4 Zimmern , Küche mit Was¬
serleitung , Keller , Speicherkammer und Aniheil an
der Waschküche, sogleich oder auf den 23 . Juli zu
vermiethen . Ebendaselbst sind 2 Wohnungen , die
«ine in der Rüpvurrerstraße , die andere im Lärt ' -
schen Anwesen im 2 . Stock , je mit 2 Zimmern ,
zu vermiethen .

Mühlburgerstraße 223 ist eine Mansarden -
Wohnung von 1 bis 2 Zimmern , Küche , Keller rc .
billig zu vermiethen . Näheres bei Herrn Gering ,
Amalienstraße 61 im Hintergebäude . 2.1 .

* Rüppurrerstraße 34 ist der 3 . Stock mit
5 Zimmern , 1 Mansarde , Küche und Keller , GaS -
und Wasserleitung auf den 23. April zu vermiethen .
Zu erfragen Stemstraße 18 im ersten Stock .

Rüppurrerstraße 36 ist im Seitenbau im
3 . Stock eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche mit
Wasserleitung . Keller , Speicherkammer , Aniheil an
der Waschküche auf den 23. Juli an eine ruhige
Familie zu vermiethen . Zu erfragen im Vorder¬
haus im 1- Stock.

*3.1 . Schützenstraße 57 ist der 2 . Stock , be¬
stehend aus 5 Zimmern , Küche, 2 Kellern , 1 Man¬
sarde und Sckwamwasckkammer . auf 23 . Juli zu
vermiethen . Die Wohnung ist mit GaS - und Was¬
serleitung versehen und hat Glasabschluß .

*3. 1 . Schützenstraße 57 ist im 3 . Stock eine
schöne Wohnung , bestehend aus 5 Zimmern , Küche,
Keller , Mansarde und Schwarzwaschkammer , so¬
gleich zu vermiethen . Die Wohnung ist mit Gas -
und Wasserleitung versehen und hat Glasabschluß .

* Schwanenstraße9ist eine Mansarden¬
wohnung , bestehend in 2 Zimmern , Küche und Keller ,
auf 23. Juli zu vermiethen . Zu erfragen im un¬
tern Stock .

* Werder str atze 13 sind 3 Wohnungen auf
23 . April oder später zu vermiethen : der 1 . Stock
mit 3 Zimmern , sowie der 2 . und 3. Stock mit 4
bis 5 Zimmern und Zugehör .

*2.1 . Wilhelmsstraße 37 ist der 3. Stock
mit 3 Zimmern , Küche und Keller sogleich oder
auf 23. Juli zu vermiethen . Näheres im Laden .

— Zahringerstraße 40 ist eine Parterre -
Wohnung von 2 bis 3 geräumigen Zimmern mit
Küche und allem Zugehdr sogleich zu vermiethen .
Näheres 1 Treppe hoch .

Laden nebst Wohnung zu vermiethen .
* Ein geräumiger Laden nebst Wohnung mit 2

oder 4 Zimmern ist auf 23. Juli zu vermiethen ,
auf Verlangen auch Magazin ( Werkstätte ) ,
res Zahringerstraße 25 , 2. Stock .

Nähe -

Laden mit Wohnung zu vermiethen .
* Dom 1. Juni ab ist ein neu hergerichteter

Laden mit anstoßendem Kontor und entspre¬
chender Wohnung im Hause Langestraße HK
zu vermiethen . Näheres Langestraße 183 bei
Lu " '

idwig Vehl .

Wohnungen zu vermiethen .
* In schöner Lage der Kriegsstraße , Villa 111,

ist noch auf 23. April eine schöne Parterrewohnung ,
bestehend in 5Zimmern , Küche, 2 Kellern , Mansarde ,
nebst Gartenbesuch , zu vermiethen . Näheres im
unteren Stock zu erfragen .

Aus 23 . Juli ist in der Nähe der SchloßplatzeS
eine freundliche Wohnung von 4 Zimmern , Glas¬
abschluß , Wasserleitung und sonstigem Zugebör zu
vermiethen . Zu erfragen Adlerstratze 2 im Laden .

* Kleine Herrenstraßc 10 ist im 2. Stock deS
Hinterhauses eine Wohnung , bestehend in 2 Zim¬
mern , Küche, Keller an eine ruhige Familie zu ver¬
miethen und kann auf 23 . Juli bezogen werden .
Näheres im Vorderhaus im untern Stock .

* Zwei kleine Zimmer , Küche , Keller , Speicher
ist an eine stille Familie auf 23. April zu vermie¬
then : Waldstraße 27.

Zimmer zu vermiethen .
*2.2. Zirkel 19 ist auf 1 . Mai ein gut möblirtes ,

auf die Straße gehendes Parterrezimmer zu ver¬
miethen .

* In schöner Lage der westlichen Kriegsstraße ,
Villa 111, ist ein schönes , möblirtes Parterrezimmer ,
auf die Straße gehend , um annehmbaren Preis auf
l . Mai zu vermiethen . Näheres daselbst im untern
Stock zu erfragen .

* Zahringerstraße 27 ist im 3. Stock ein kleines ,
möblirtes Zimmer an einen soliden Arbeiter so¬
gleich zu vermiethen .

* Sophienstraße 5 im 2. Stock des Querbaues
ist ein geräumiges , gut möblirtes Zimmer sogleich
oder auf den 1 . Mai an einen soliveu Herrn billig
zu vermiethen .

* Ein freundliches , unmöblirtes Zimmer ist an
eine einzelne Person billig zu veriniethen : Herren -
straßc 60 im Hinterhaus .

*2. 1 . Schützenstraße 25 ist sogleich oder auf 1 .
Mai ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . Zu
erfragen im 2 . Stock daselbst .

* Kleine Herrenstraße 2 ist ein schön möblirtes ,
auf die Straße gehendes Zimmer mit oder ohne
Kost sogleich oder auf 1. Mai zu vermiethen . Zu
erfragen im 2. Stock .

* Zwei freundliche , gut möblirte Zimmer , wo¬
von eines sogleich , das andere auf 1 . Mai zu be¬
ziehen ist , sind zu vermiethen . Näheres Kronen -
straße 13, 2 Treppen .

* Herrenstraße 32 ist im 2. Stock im Seit enbau
ein möblirtes , freundliches Zimmer sogleich oder
auf 1 . Mai zu vermiethen .

* Hirschstraße 28 ist ein freundliches , unmöb -
lirteS Mansardenzimmer sogleich oder aut 1 . Mai
zu vermiethen . Zu erfragen im dritten Stock .

* Verlängerte Schützenstraße 73 sind zwei u »-
möblirte Zimmer zusammen oder einzeln sogleich
zu vermiethen .

Werkstatt « zu vermiethen .
* Zähringerstraße 25 ist eine Werkstätte für

ein stilles Geschäft , mit oder ohne Wohnung , aus
23. Juli zu vermiethen . Näheres im Vorderhause
im 2. Stock .

Aimnrer -Gesuck .
* ES wird sogleich für einen Arbeiter ein Zim¬

mer gesucht, womöglich zwischen Marktplatz bis zur
Hirschstraße . Offerten bittet man Langcstraße 118
abzugeben .

Dienst -Anträge .
2.2 . Ein anständiges , reinliches Mädchen , welches

selbstständig kochen , waschen und putzen kann , findet
sogleich eine Stelle : Karlsstraße 6 parterre .

Ein fleißiges Mädchen , welches häusliche Ar¬
beiten verrichten kann und Liebe zu Kindern hat .
wird sogleich gesucht. Zu erfragen Waldhorn -
straßc 22.

Dienst « Gesuche
* Ein reinliches Mädchen , welches gut bürgerlich

kochen kann und auch sonstige Hausarbeit über¬
nimmt , sucht sogleich eine Stelle . Zu erfragen
Langestraße 151 im 2 . Stock .

* Zwei Mädchen , wovon das eine einer bessern
Küche vorstehen kann uud auch Hausarbeit über¬
nimmt , daS andere nähen und bügeln kann sowie
das Zimmerreimgen versteht , suchen wegen Weg¬
zug der Herrschaft gute Stellen . Näheres Bclforl -
straße 3.

* Eine gute Herrschaftsköchin sucht eine Stelle ,
am liebsten auswärts , und kann sogleich eintrelen .
Offerten sind im Kontor des Tagblattes abzugebcn .

Kapitalien auszuleihen .
* Schützenstraße 10 im 2. Stock werden kleinere

Kapitalien ausgcliehen .

^ . . der
auf Wechsel mit Bürgschaft und Pfandeinträge
werden billigst besorgt . Adresse im Kontor des
TagblatteS zu erfragen .

Drrugen - e Bitte .
3.3. Ein strebsamer rechtlicher Familienvater ,

dessen Verhältnisse drückende, ersucht, um seine Fa -
misie vor dem Aeußersten zu schützen , edle Men¬
schenfreunde um ein Darlehen von 260 Mark mit
10 Mark Abzahlung pro Monat . Gütige Adressen
wolle man unter Nr . 12 im Kontor des Tagblat -
tcs abgeben ._ _

Ein tüchtiger Gasinstallateur'
(Gisauf Wasser u . Gas (Eisenrohr ) , womöglich Schlosser ,

findet sogleich Arbeit : Wilhelmsstraße 2.

Empfehlung .
* Eine zuverlässige Frau empfiehlt sich

Putzen , auch wird Lausdienst angenommen auf des
Monat Mai , am liebsten bei einer einzelnen Dam-

oder einem Herrn . Zu erfragen Durlacherthorstr . 2»

Gefunden .
* Ein schwarzer Tüll -Shaw ! wurde gefunden.

Abzuholen Langestraße 132 im Seitenbau im zwA
ten Stock . Ebendaselbst kann ein reinliches Man*

chen eine Schlafstelle haben .

Med
gebüs
im H

fiarb -
kann
bei F

* Eine gewandte tüchtige
Kellnerin

wünscht in einer besseren Wirthschaft sogleich eine
Stelle . Näheres Zahringerstraße 82 , eine Stiege
hoch .

Ein Hausknecht
kann gegen guten Lohn sogleich eintreten im Ama -
licnbad Durlach . *

Beschäftigungs -Antrag .
* Zwei Mädchen , i

'
m Weißnähen gut bewandert ,

finden dauernde Beschäftigung Auch werden ein
bis zwei Lehrmädchen unentgeltlich ausgenommen :
Erbprinzenstraße 33 p irterre .

I Ciire Lehrstelle
8 für einen jungen Mann mit gründlicher
D Schulbildung ist in unserer Buchhandlung
8 offen.
8 Li . Müller St Gräff.

Lchrmavchcn -Gesuch .
*2.1 . Mädchen , welche das Kleidermachen gründ¬

lich erlernen wollen , werven gesucht : Querstraße 2V.

Lehrlings -Gesuch .
* Ein wohlerzogener Junge kann das Friseur -

Geschäft erlernen bei
Le.

Hoftheater -Friseur .

Lehrlingsgefuch .
2.1. Ein junger Mensch , welcher Lust hat , die

Gärtnerei zu erlernen , kann sogleich eintreten bei
Alexander Ziegler , Handelsgärtner ,

Mühlburgerstraße 223 bei der Schützenhallc .

Besckäftigungs -Gesuck .
* Eine reinliche , fleißige Person sucht Beschäf¬

tigung im Waschen und Putzen oder zur Aushilfe .
Zu erfragen Marienstraße 41 im Hinterhaus .

Stellen -Gesurhe.
* Eine gute Herrschaftsköchin , Wirthschafts -

köchinncn suchen für sogleich oder ans 1 . Mai Stel¬
len . Näheres Herrenstraße 32 , Hinterhaus , 3 . Stock.

* Für eine Tochter auS guter Familie wird
eine Stelle in einem bessern HauS gesucht, um sich
in den Haushaltungsgeschäften zu vervollständigen .
Es wird weniger auf Bezahlung gesehen , als
auf streng rechtliche Behandlung . Zu erfragen
Wielandtstraße 14, 3. Stock .

Lehrstelle -Gesuch .
2 .1 . Ein Mädchen aus achtbarer Familie vom

Oberlande , des Weißnähens kundig , sucht in einem
hiesigen Weißwaaren - Geschäfte eine Lehrstelle . Nä¬
heres Schützenstraße 28 parterre .

Beschäftigungs -Gesuch .
4 .4 . Eine arme Frau , deren Mann schon

ein halbes Jahr krank ist , wünscht Beschäfti¬

gung im Waschen , Putzen oder Stricken -

Dieselbe würde auch eine Aushrlfsstelle an¬

nehmen . Zu erfragen Durlacherthorstraße 27

im 3 . Stock .
Laufplätze -Gesuch .

* Eine Wittwe sucht einen bis zwei Laufplätzk -

NähereS Luisenstraße 24 im Hinterhaus .

Empfehlung .
* Ein Köchin empfiehlt sich zur Aushilfe . Z"

erfragen Langestraße 132 im 2. Stock im seitenbam
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* Auf dem Friedrichsvlatz wurde ein goldenes
Medaillon gefunden . Gegen die EinrückungS -
gebühr in Empfang zu nehmen : Zähringerstraße kV
im Hinterhaus .

Zugelaufener Hund .
* Ein Hund ( Schweiß und Brak ) , Hündin ,

Farbe mehr gelblich als roth , ist zugelaufen und
kann gegen die Einrückungsgebühr und Futtcrgeld
bei Feldhüter Lang in Hagsfeld abgcholt werden .

Herrschaftshaus .
*2. 1 . Belsortstraße 1 ist unter günstigen Zah¬

lungsbedingungen auf den 23 . Juli d. I . zu vcr ,
kaufe » oder auch zu vermiethen . Dasselbe be¬
steht aus : großem Saal mit Balkon , 7 Zimmern ,
3 tapezirten Mansarden mit großen Fenster » , Küche ,
Waschküche , Speicher , Holzstall , heizbarem Treppen¬
haus , vollständiger Gas - und Wasserleitung und
Garten re . Näheres im Hause selbst .

Kanarienhcnnen ,
8 Stück , nebst Käfig werden wegen Auszug um
dm billigen Preis von 6 Mark abgegeben : Zäh¬
ringerstraße 26 , parterre .

Frühe Rosenkartoffeln
zum Setzen sind zu verkaufen : Mühlburgersir . 223
bei der Schützenhalle . 2 .1 .

Oleander ,
einer oder zwei schöne Stöcke , werden zu kaufen
gesucht : Waldstraße 44 im 2. Stock . *

Rabattplatten ,
10 — 12 laufende Meter , sind abzugeben : Lange¬
straße 150 im Laden rechts .
* Pritscbenwagen ,
mittlerer Größe , zu Möbeltransport sich eignend ,
sicht um billigen Preis zuverkaufen : Herrenstr . 32 .

Läufer
in 5 verschiedenen Breiten hat noch einige Restpar -
thieen billig zu verkaufen .

L « I - eHvertl » Ww ,
* Durlacherthorstraße 97 .

Verkaufsanzeigen .
*2 . 1 . Wegen Wegzug ist ein noch gut erhaltener

eiserner Schienenherd für Holzfeuerung billigst
zu verkaufen . Näheres Langestraße 221 im Hinter¬
haus , parterre .

* Kronenstraße 46 , im Hinterhaus im 2. Stock ,
ist ein schöner Oleanderbaum zu verkaufen .

* Pier Leg -Hühner , ein Eochin -China - Hahn und
Henne sind zu verkaufen : Langestraße 43 .
* Kanarienvögel , gute Schläger , und Höcker sind
zu verkaufen : Lcopoldsstraße 19 , Hinterhaus , 3 .
Stock .

*2. 1 . Ein gut erhaltener Uniformsiock und Hose
für Grenadiere , sowie ein neuer Reisekoffer sind
zu verkaufen : Waldstraße 49 , Hinterhaus , 2 . Stock .

Ein noch neuer Säulenofen ist zu verkaufen :
Marienstraßc 7 .

Lnvbsr - Levsnvb !

kaukt unä 2 s,stlt guten kreis .
^U .. VivIetkvKM 8 ttosbuollbnuZIunA .

Wagen zu vermiethen .
* Ueber das Quartal ist ein Wagen , zum Aus¬

ziehen geeignet , zu vermiethen : Wielandtstraße 6 .

Privat - Bekanntmachurrgen .

Apfelkraut , beste Qualität,
schönste große türkische Zwetschgen ,

per Pfund 40 Pf . ,
schönste kleine türkische Zwetschgen

per Pfund 30 Pf . ,
amerikanisches Fleisch I Marke ,
schöne Gebirgs -Orangen ,
spanische Cltronen ,
Maizena empfehle I

V . Alsrklv ,
Langestraße 150 .

Frische HM. Soles
empfiehlt

Michael Hirsch ,
Kreuzfiraße 3 .

— 837 —

Wiener S-arbutter.
Wegen ihrer Reinheit » Halt¬

barkeit nnb ihres Geschmacks
gleich - er Ratnrbutter zu je- em
Zwecke verwendbar , empfiehlt
stets in srifcher Waare Per
Pfnn - » 1 M . 1« Pf .

Friedrich Maisch ,
Lu - Wigsplatz 37 .

M'L . Bei größerer Abnahme
Preisermäßigung ! 3 .2.

Wilson ktleliiiiK komprui ) ,
L?I»lO» KO.

In Blechdosen :
Ochsen fleisch (korneck beek),
Ochsenzunge ( Heek lonAne ),
Schinken sÜam),

beide letztere auch im Ausschnitt , em¬
pfiehlt Michael Hirsch ,

Kreuzstraße 3 .

Franz . Kopfsalat,
ferner heute eintreffend :

frische Spargel »,
„ Erbsen

empfiehlt
ll . Hengis , vorm . / erd . Schneider ,

Amalienstraße 29 .

Münchner Lagerbier
von Sedlmayr ,

Freiherr !, von Seldeneck 'sches
Winterbier

empfiehlt Michael Hirsch ,
Kreuzstraße 3 .

Schönste Victoria-Erbsen,
ganz und gebrochen ,

3 Pfnn - 1 M .
bei V . ALorkle ,

Langestraße 150 .

Frische Füllung !
Emser , Selters , Vichy , div . Bitterwas¬
ser , Sodawasser in Flaschen u . Syphons .

V . «LvrkllO ,
Lange st raße 150 .

Banernbro - ,
3 Pfund zu 34 Pfennig , empfiehlt

Fr . Nestlen , Spitalstraße 8 .

Anzeige und Empfehlung .
Einem geehrten Publikum Karlsruhes die ergebenste Anzeige , daß ich auf

hiesigem Platze Schützenstraße 63 ein Atelier errichtet habe . Empfehle mich in

Ausführung figürlicher wie ornamentaler Arbeiten in Sandstein und Marmor ,
Bauarbeiten , Grabdenkmälern , sowie Modellen in Thon und Gyps zu reellen

Preisen . Es soll mein eifrigstes Streben sein , meine Arbeit zur Zufriedenheit
der geehrten Auftraggeber auszuführen . Hochachtungsvollst

Ad . Knittel , Bildhauer ,
aus Freiburg i . B .

Karlsruhe , den 15 . April 1877 . 3 . 3 .

IÜOÄSS ,
1 Hebelstraße 1 ,

_ empfiehlt sich ihren geehrten Kunden bestens ._
Neueste

mit Patentfeilerlmg unter Garantie.
Diese Herde haben die Eigenschaft , daß jede Steinkohle mit dem Gas voll¬

ständig verbrennen muß und haben das öftere Ausputzen nicht nöthig .
Der Kohlenverbrauch ist ein bedeutend geringerer und die Hitzerzeugung eine

doppelt stärkere .
Von diesen Herden ist täglich einer zur gefälligen Ansicht im Gebrauch .

W
'

.

Herd- und Sauschlosser ,
kleine Herrenstraße 1 .

Friedrich Kiefer ,
in Mühlburg ,

empfiehlt sein Möbel - Lager in Holz - und Polstermöbeln zu äußerst
billigsten Preisen .

Auch wird ein Schreinerlehrling angenommen . 4 . 1 .



Emfer und Selterser Wasser ,
Vichy -Waffer , Marienbader ^
Brunnen , Antogafier , Adel -
heidsquelle , Fachinger , Mer -
gentheimer , Griesbacher , Fried¬
richshaller und Ofener Bitter¬
wasser, Karlsbader Mühlbrun¬
nen und Sprudel , Schwalb «
cher Stahlbrunnen , Kifsirrger
Rakoczi Ln frischer Füllung
empfiehlts . SvlLVÜLälr 86U.,

Langefirafie 238 ^

Export-Bier
aus der Brauerei I . Weißgerber in Kehl
empfiehlt in ausgezeichneter Qualität die Flasche
zu 23 Pfennig

Wilh . Pfeiffer ,
2 .2 . F. L. Weißbrod's Nachfolger.

I wafferhelles Erdöl ,
per Liter 32 Pfennige, bei S Liter ä 3V Pfennige,
empfiehlt' L IVsIsser ,
_ Akademie st raße 23 .

Polster-Möbel und Betten.
Plüsch- und Rips -Garnituren in polirtem Holze ,

sowie überpolsterte mit fransen und Quasten gar-
nirt zu sehr billigen Preisen.

Bettstätten mit Roßhaarmatratzen und Polster
von 100 Mark an bei

Karl Kraut ,
Polstermöbel - und Bettengeschäft,

Herrenstraße 32 .

Neueste
Wiener Kaffee -Maschinen ,

mit und ohne Porzellan - Einsatz, innen gut zn
reinigen , sind in großer Auswahl neu ein ge¬
troffen und empfiehlt zu billigst gestellten
Preisen vr . Söuls ,

^ Lange st raße 150 .
Schirme.

* Herren- und Damen - Sonnenschirme werden
täglich schön und billig gewaschen , ebenso alle
Arten Kleider unzertrennt ; ferner Spitzen , Federn,
Handschuhe re. bei Frau Rothschild,
_ Waldstrabe 87.

Stroh- und Rohrsessel
habe fortwährend zu billigem Preise im Auftrag
zu verkaufen .

I . F . Neuert , Auktionator ,
2.1 . Luisenstraße 46.

Badewannen und Sitzbäder
in verschiedenen Größen sind vorrathig und em¬
pfiehlt solche billigst

3 .1. Langestraße 150 .

Gefchaftsempfehlung .
* Meinen verehrlrchen Könnern mache ich

die ergebenste Anzeige , daß ich mein bisher
betriebenes Geschäft verlassen und die Restau¬
ration

Zur Neichskrone,
Gcke der Schützen - und Marienstraße ,

übernommen habe , welche ich Sonntag den
22. April eröffnen werde.

Um ferneres Wohlwollen bittend , zeichnet
achtungsvoll

August Adam Wwe .

lOZirkel 10. *

Anstich von Wiener Bier
(Klostcrmöly, nebst

Zwiebelkuchen .

— 8»8 —

lllvrinnnn MnnMiiK -
früher Hch. Schaber,

Langestraße 187 ,
empfiehlt sein wohlassortirtes Lager in deutschen , englischen und französischen

Conferven :
Bohnen , Erbsen , Champignons , Trüffeln , Tomates , Capern , Oliven, Gurken ,
Wxed ? iekl6s und kiekles in Senf , Sardellenbutter , Devileä Unna , ? otteä
Ham, Hahnenkämme, Krebsschwänze,

'Ilion in Del, Sardinen in Oel, holl , und

franz . Sardellen , Hummer, Salmen re . rc. ;
eingemachten Früchten :

Ananas, Pfirsiche, Aprikosen , Kirschen , Erdbeeren , Reineclauden, assortirtenFrüchten,
Mandeln , Mirabellen , Birnen, Nüssen, engl. Orange -Marmelade und Gelees ,

Südfrüchten aller Art :
deutschen und englischen Biseuits , Chocoladcn von Suchard, feinsten holl . Cacao
von van Honten L Zoon ;

Kaffee und Thee
in allen gangbaren Sorten,

condensirter Milch von Liebig
's Fleischextract , Suppenartikeln , Gewürzen rc .,

feinstem Olivenöl von Nizza , prima Salatöl;
Spirituosen und Liguerrren

in großer Auswahl ,
deutschen und französischen Schaumweinen der besten Marken , Pfälzer- , Rhein -
und Moselweinen und Bordeaux -Weinen . 2 . 1 .

üokö äsi I-LNMN - nnä 1ssg,1ägtlL886,
Eingang I-angestrasse.

^ .Is einxkekle löst :
Llnrterlrlslllollvi » in karbig, vasvbaobt , LI. 3.
Lsnätiko grau loinono ^ loiäodsn ä LI. 3, mit Ltiokoroi LI. 5.
LVoisso ologanto LIelüvüen naoh äon neusstsn kaxons mit reivbsr

Ktioksroi ä LI. 4. 80 , 5 . 50 , 6 , 7 nnä llöbor.
DraxLIsIäoLsn mit Ltiokoroi ä LI. 5 , 6.
Paletot » , 3äolroll «n mit Ltielcsrsi nnä loinsnsn Lxitrion in ssäsr

Orösso.
3is .von«1-L1» ll«r1r1owsvL ä 21. 1. 70, 2 , 3 , in vvrsvllioäonon Orösson.
LlLSvr -Sollürrvir in karbig , voiss nnä grau I -oinsn, kür ssäss L.ltor.
Lwllsrliütolisii ä LI. 1 , 2 nnä 3.
Llnävr - Sliüiuvkv in vslss nnä karbig, LMller - Süokokvn rn bo-

sonäors billigon kreisen nnä guten Qualitäten .
Vntvrrüolrvlisll , Vornettvllen .
Semlls » nnä Sösellen in zväem Oenrs nnä kür ssäes ^ .Iter.
LInüor -SvlllsIsr , I -Ltrollen . Ltnüsr -Lragsn nnä LLansollsttvn .
SaoSsollollo , LMSsr - rasvllsotüvllsr .

Irsxleisseik nnä xunre Linäer-^n88ta11ullxell.
kornsr emptsbls iell

mein grosses Dagsr fertiger ^ Lsvdv kür Herren Damen nnä Linäer ;
äas Neueste in Lraxen nnä Llansollstten 2n allgemein anerkannt
anssergevödnlioü billigen kreisen .

Xnkertigung sämmtliolier LVäsvbs - Artikel naoll Llaas nnä Vor-
sebrikt unter Llarantis äes guten Litrsns .

Möbelstoffe , Bodente-Piche , Läufer rc. ,
Weiße und farbige Vorhang- und Rouleaux Stoffe,
Boden- und Möbel-Wachstuch,
Tisch -, Bett-, Reise- und Pferdedecken

empfiehlt in sehr großer Auswahl zu billigen , aber festen Preisen

8 . Großh . Hoflieferant ,
3-l . Lange st raße 197 .
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Auktionator I . F . Neuert ,
Luisen st raße 46 ,

übernimmt Versteigerungen jeder Art und sichert prompte und billige Bedienung zu.

Mrthschafts -Empfehlung.
Hiermit erlaube ich mir , die ergebenste Anzeige zu machen , daß

ich das

Gasthaus zum Hof von Holland
übernommen und heute eröffnet habe .

Mein Bestreben wird sein , meine werthen Gäste mit guten Speisen
und Getränken nebst aufmerksamer Bedienung zu befriedigen .

Auch empfehle ich ein neues Schleiffer
'
sches Billard , welches im

Bierlokal aufgestellt ist .

2 4 » .

Restauration zu den 4 Jahreszeiten .
Anstich eines ausgezeichneten Stoffes

Münchener Zagerbiers
empfiehlt bestens ULLl I

, vrr- v-rä e-ioerts -'rem «n «?
»revsT» nsck «m/asst r'n vrs?- ern« '

«Z-SI 112 .1027 ^ 01 ^
att/s z-T'tteü/vottsre

f ioö «̂ enLi!r «:^ en I .re/Ä 'rtrzASrr.s « «rv - n ^ »

Verlag Nos kibliogrspkisvken Instituts in l.eiprig .

Urselrionon ist Lanck 1 uiick äureU jocitz Luobt >g.ncilun8 ru bsrietieii . 3 .1 .

Brennholzpreise
von

Gebrüder Gehrlein mMaximiliansan °
/Rh.

Buchen , gesägt und gespalten , pro 50 Kilo 1 70 A , I ftanco Karlsruhe , bei Abnahme
Forlen , „ „ „ „ „ „ 1 „ 50 „ j von mindestens 1200 Kilo .
Forlen Scheitholz , dürr , pro Ster 8 Fuhrlohn 1
Eichen
Eichene Klötze
Buchen Scheitholz

9 „ -
9 „ -

14 .. —

20
20
20

bei Abnahme von mindestens 3 Ster .
. pro Wagen 20 — LP i

17 _ / Fuhrlohn pro Wagen mcl ." " . ^
" " > Brücken - , Thor - und Pflastcr -

' » -- „ „ i geh 3 50 Hk

Eichen Abfallholz . .
Gemischtes „ . . .
Anfeuerfpäne . . . .
Rinden .

Das Sägen des Scheitholzes wird mit 80 LP , das Spalten mit 30 LP pro Ster
extra berechnet .

Bayerischer Hof .
Heute Sonntag den 22 . April

Zwei Konzerte , ansgesiihrt vom Karlsruher Quintett.
Anfang 14 Nhr und 8 Uhr .

Thiergarten . Sonntag den 22 . April
gegeben von der

ganzen Kapelle - es 1. Bad . Leib -Grena - ier- Regiments Nr . l « s ,
unter Leitung ihres Kapellmeisters Herrn A . Böttge .

Anfang 3 Uhr » — Eintrittspreis für den Thiergarten 2« Pf . , für die Musik 20 Pf .

Petroieum -Kochherdcherr ,
das beste, , waS in diesem Artikel fabrizirt wird ,
empfiehlt in verschiedenen Größen billigst

W . Göttle ,
4 .1 . _ Langestraße 150 .

V -b ' Zur gesl. Beachtung
2 .1 . Zu der am Donnerstag den 26 . d . M . vor¬

kommenden Fahrniß -Versteigerung nehme noch Ge¬
genstände jeder -Art zum Mttversteigern entgegen .

Anmeldung : Luisenstraßc 46 .

_ I . F . Neuert , Auktionator.

ÄrbeiterbildnUsvereill.
Montag den 23 . d . M . , Abends '/,9 Uhr , Be¬

sprechung gememnützlicher Angelegenheiten , wozu
die Mitglieder hiermit ci,igelnden werden .

Der Vorstand .

Spritzenmannsckaft der 2 . Comp .
der freiwilligen Feuerwehr .

Montag Abend präzis 6 Uhr Uebung an»
Feuerhause in Dienstkleidung mit Mütze

Vollzähliges und pünktliches Erscheine »
wird erwartet .

Der Obmann . 2.1.
Wittern ngSbeobachtnugen

<m Großh . botanischen Garten .
21 . April . Thermometer Barometer Wind Witterung

6 U. Morg 4 - 2 27 * 9 " - Nord hell
12 . Mttt . 6 27 * 11 " ' umwölkt
6 . AbdS. St 27 * 1l " ' Ost '

Standesbuchs - Auszüge .
Eheausgebvtr :

20 . April . BasilluS Hörth von Otter - weier mit EuphrosI ne-
Steidel «» n OtlerSweicr .

20 . „ Johann Wittenberger von Bergzabern , Me¬
chaniker , mit Wilhclmine Weber von
Isenburg .

21 . . Richard St iamann von Hannover , Concert -
meister in Mainz , mit Ottilie Wallbach .
Wittwe , geb. Rindersvacher , von hier .

21 . „ Josef Hagmann von Vüchig , Landwirtb , mit
Magdalene Rastctier , »crwütwete Seiler ,
von Mmsch

Eheschließungen r
21 . April . Johann S -bork von Lodenburg , Bauschüler ,

mit Sofie Nobs ron HubcrtShofen .
tziieburtenr

18 . April . Karl Friedrich , Vater Karl Knab , Schuh --
wacher.

19 . „ Adolf Karl Wilhelm , Vater Karl Metzger .
Tapezier .

19 . . Elise , Vater Franz Ketterer , Glasermeister .
20 . . Heinrich Wilhelm , Vater Johann Ewald .

Wagner .
20 . » Hermine Auguste , Vater Karl Kopf ,

Kaufmann .
21 . „ Karoline Anna Friederike , Vater Edd . Schnei¬

der, Zahlmeister .
Todesfälle r

20 - April . Luise, alt 2 Tage , Vater Packer Schumacher .

Selim . Karlsruhe , den 18 . April . ( Sitzung bcS
BürgerauSschusscS unter Vorsitz der Oberbürgermeisters
Lauter .)

Die Tagesordnung betiifft den Gemeindevoranschlag
für da« Jahr 1877 .

Nach Eröffnung der Sitzung bringt der Vorsitzende
zur Kenvtntß , daß die Berathung über die Schulbaus -
bauten tn Verbindung mit dem Voranschlag zurückgezogen
und für eine spätere Sitzung auSgcsctzt werde.

Altoberbürgermcister Malsch erklärt Namens deS Vor¬
stands der Stadtverordneten , daß der Voranschlag von
einer HIefür zusammengesetzten Commisston einer genauen
Prüfung unterzogen worden sei ; dieselbe habe einige
Sitzungen gehabt, zu Welten auch iheilwelse Oberbürger¬
meister Lauter , Bürgermeister Schnetzler und Sladt -
kaffcnverrechner Lautenschläger zugezogen worden
seien. Redner spricht schließlich den Wunsch auS , daß der
Voranschlag für die Zukunft früher zur Berathung gebracht
werden möge. Darauf erwiedcrt der Vorsitzende , daß eS
tn diesem Jahre wegen der tn Aussicht genommenen Schul -
hauSbauten und Aufnahme der htcfür erforderlichen Mittel
in '« Budget , nicht möglich gewesen wäre , die Vorlage
früher al « wie geschehen , zu bewerkstelligen. Hierauf
wird zur Berathung der einzelnen Voranschläge geschritten
und zwar :

1 Realgymnafiumskasse , 2 . höhere Bürgerschulkaffe ,
3 . Gewerbeschulkasse. Stadtverordneter Widmann em¬
pfiehlt diese zur Genehmigung , welche ohne DiScussion
erfolgt .

Für die städtischen Volks - und höhere Töchterschule
konnte ein aus Einzelheiten eingehender Voranschlag nicht
ausgestellt werden, weil die neue Organisation der hiesigen



Schulwesen « „ ich in Arbeit begriffen ist und erst bi» zum

Beginn de- kommenden Schuljahr - soweit gefördert werden

kann , daß sie einen sichern Ueberbtick über die im Ein¬

zelnen erfoidcrlichen Ausgaben vnd zu erwartenden Ein¬

nahme » bietet.
4 . Armenkasse. Stadtverordneter Ullmann empfiehlt

die Annahme de« Voranschlag - , welche auch rrsolgt
5 - KrankenvrrfichernngSanstalt . 6 Friedhofkaffe . Stadt¬

verordneter Schneider berichtet über diese Voranschläge .

Da hiergegen nicht- zu bemerken ist , empfiehlt er Geneh¬

migung . welche ohne Di -cussion erthctlt wird .
7 . Vierordtbadkasse. Der diesbezügliche Voranschlag

wird nach Berichterstattung durch Stadtverordneten Herr -

wann genehmigt .
8. Waffcileilungrkaffe . Hier ist zu bemerken , daß

der Voranschlag einen Ueberschuß von 55,573 M . 88 Pf .

berechnet , welcher jedoch nur scheinbar ist , da für Verzin¬

sung und Tilgung de- Anlagekapitals nicht - vorgesehen

ist . Wird der Berechnung da- aufgcwendele Kapital , wie

e- die Wasserleitungsbanicchnungen Nachweisen, zu Grunde

gelegt , so ergibt sich nicht ein Ueberschuß , sondern ein

Defizit von 32,159 M . Stadtverordneter Malsch em >

pfiehlt Annahme de- Voranschlag «, wa » geschieht-

9 . GaSwerkSkaffe. Stadt » . Raupp berichtet Namens

der Prüfungskommission hierüber und führt an , daß die

Verwendung der Ueberschüffc de« Gaswerks zu Wirth -

schastszwccken für die Stadtkassc im Widerspruch mit dem

im Jahre 1868 mit den damaligen GaSconsumenten ab¬

geschlossenen Uebcreinkommen stehe, wornach denselben zu¬

gestanden wurde , daß der Ga - prei - nur au - den aufge¬

wendeten Kosten für Betrieb und Amortisation zusammen¬

gesetzt sein solle.
Die Ueberschüsse sollten zu einem Reseroefond ange¬

sammelt werden , damit bei einer weitern Vergrößerung
des Gaswerk - die Mittel hiezu vorhanden seien . Redner

bemerkt schließlich, daß die Commission ihre Zustimmung

zu besagter Verwendung nicht geben könne . Stadt » .

Malsch bemerkt , daß man ausnahmsweise dir Verwen¬

dung eine« Theils der Ueberschüsse zu WirthschaftSzweeken

guiheißen könne. Der Vorsitzende erklärt hierauf , daß sich

der Stadtrath diesen Anschauungen nicht anschließen könne,

da er nach der Städteordnung überhaupt nicht zur An¬

lage eine« Reservefonds in so beträchtlichem Betrag be¬

rechtigt sei. An eine in nächster Zeit zur Nothwendig -

kcit werdende Vergrößerung dcS Gaswerks glaube er nicht.

Die staatliche Genehmigung de « Voranschlag « herbeizu -

sühre » , wäre kaum möglich, wollte man einen Reseroefond

ansammcln .
Stadt ». VerwaltungSgerichtSrath Wielandt ist nicht

für die Verwendung der Ueberschüsse zu Wtrthschafis -

zwecken in einem Jahre , man solle sie aus mehrere Bud -

getpertoden zu »erthcilen suchen . Anstatt der Bildung
eine « Reservefonds könne man auch die Amortisations -

quotc erhöhen . Eine Umlagencrhöhung werde für die

Folge drch nicht wohl zu vermeiden sein.
Stadt ». Kölle schließt sich den Ausführungen des

Vorredner « an .
Stadt » . Nicolai ; er habe Anfangs auch Bedenken

gehabt , die Reserven des Gaswerks zu MrtbschaftSzwecken

zu verwenden , sie seien ihm aber geschwunden , er freue

sich, daß die Stadt ein Gaswerk habe das ein Erträgniß

abwirft . Die Reserven solle man aber nicht in einem

Jahre verwenden, sondern auch für spätere Budgetperioden
etwas Vorbehalten . Die Umlagen müßten in der Folge

doch erhöht werden und solle man in diesem Jahre einen

kleinen Anfang Hamit nehmen . Der Vorsitzende führt an ,

daß er bei der vorjährigen Voranschlagsbcrathung den Vor¬

schlag gemacht habe , das Rechnungswesen des Gas - und

Wasserwerks zu vereinigen , so daß dann der Reinertrag
des Gaswerks jenen des Wasserwerk » ergänzt haben würde .

Was da« im Jahr 1868 getroffene Uebcreinkommen an¬

belange , so glaube er nicht , daß diese« jetzt noch in Be¬

tracht kommen könne, denn damals seien 600 GaSabonnen -

ten , wovon jetzt vielleicht noch 500 , vorhanden gewesen
und heute seien es über 2200 . Einen Gewinn würden

die Gewerbetreibenden und Häuserbesitzer wohl nicht machen,
wollte man den GaSpreiS erniedrigen und die Umlagen

erhöhen . Er glaube nicht , daß der Mehrzahl der Be -

thetltgtcn vom Jahr 1868 heute durch Herabsetzcn des

GaLpreiscS ein Dienst geleistet würde . Der Antrag de«

Stadtrath « , dahin gehend, ob die Erträgnisse resp . Ueber¬

schüffc de- Gaswerks zu WirthschaftSzweckcn der Stadt -

kaffe im Budgetjahre 1877 verwendet werden sollen, wird

nun zur Abstimmung gebracht und vom BürgerauSschuß
mit großer Mehrheit gutgeheißen .

10 . Stadtgartenkasse . Stadtverordneter v . B litt er « -

dorff als Berichterstatter bemerkt , daß diese Kaffe zum

erstenmale im städtischen Budget erscheine und beruhen

daher auch die angenommenen Einnahmen größtcntheilS

auf Vermuthungea , entbehrten aber trotzdem nicht einer

Grundlage , da die bisherigen Einnahmen de » Thier¬

garten » vielfach zu Grunde gelegt weiden konnten . Er

glaube , daß die Verzinsung und Amorlisation des An¬

lagekapitals möglich sein werde .
Stadtverordneter Nicolai fragt , ob die Besitzer von

Schuldverschreibungen de« Verein « für Geflügelzucht von

10 und 20 fl. nicht berücksichtigt und ihnen wieder wie

in den ersten Jahren der Gründung de » Thiergarten «

freier Eintritt gewährt werden könnte . I

— 8S0 —
Stadtverordneter Burg als bisheriger Vorstand de«

Thiergarten « erwicdert hierauf , daß diese Besitzer in den

ersten 5 Jahren allerdings freie » Eintritt in den Thier¬

garten gehabt hätten , welcher aber nach Umfluß dieser

Zeit erloschen sei-
Stadtverordneter Schneider ist für Herabsetzung

der festgesetzten Eintrittspreise von 30 H auf den bis

herigen Betrag von 20 Er glaube , daß es eine

gewisse Billigkeit sei , daß der Eintritt nicht so hoch

gegriffen werde , damit den minder bemittelten Personen

der Zut -itt in den Stadtgarten ohne allzu große Opser

ebenfalls ermöglicht sei .
Stadtvrrvrbnctki Verwaltung » - Gerichts - Rath Wie .

lau dt wünscht, daß im nächsten Voranschlag eine höhere

AmoitisationSquole als 1"/g vorgesehen werden möge.

Der Vorsitzende bemerkt gegenüber dem Wunsche des

Stadtverordneten Schneider , daß auch außerhalb de »

Stadtgailenr die Anlagen so hergerichtet werden würden ,

daß den Personen , welche ein Eintrittsgeld nicht bezahlen
wollten oder könnten , ein ganz angenehmer Aufenthalt

geschaffen und bei etwaigen Concerten des StadtgarlenS
im Freien von außerhalb die Musik mit anhören könnten .

11 . Rheinbahnkaffe . Hierüber berichtet Stadtverord¬

neter Malsch und empfiehlt den Voranschlag zu geneh

migen , dies geschieht.
12 . AmoetisationSkaffe . Stadtrerordneter Ho ? er be¬

richtet Namens der Commission über den Voranschlag

und führt an , daß die Aufnahme einer AnlehenS von

2 .000,000 wovon 1,500,000 für SchulhauS -

bautcn vothwendig werden , gut geheißen werde , daß

aber gewünscht werden müßte , daß der BürgerauSschuß
über die Platzfragc gehört und bezüglich der Anfertigung

der Pläne für die Bauten ein Concurrenzausschreiben
erlassen werde.

Der Vorsitzende erklärt , daß ein CvncurrcnzauS -

schreiben , soweit e« dem Stadtrath zweckentsprechend er¬

scheine, erlassen werden würde und daß die gemachte

Vorlage beweise, daß der Stadtrath den Ausschuß über

die Platzfrage hören wolle.
Stadtverordneter Malsch : der geschäft- leitende Vor¬

stand habe die Absicht gehabt , da » ganze Anlehen abzu-

lehnen , bi« über die Platzfragc und Kostenvoraoschlag für

die SchulhauSbauten entschieden sei , allein es sei eine

halbe Million Mark schon genehmigt und getrennte Ka -

xitalanfnahmen zu machen, ginge nicht wohl an .

Bei der Position : Verbesserung des LandgrabenS und

Dohlcnbau stellt der Vorsitzende den Antrag wettere

40,000 M für Fortsetzung de « Dohlenbauer von der

Schützenstraßc bis zur Augartenstraße zu bewilligen . In

1 — 2 Jahren müsse derselbe doch gebaut werden und

würde solcher dann einen mwcrhältnißmäßig großen Ko

st-naufwand verursachen ; jetzt könne er aber um einen

ganz annehmbaren Preis erstellt werden , da der Unter¬

nehmer der Strecke bi» zur Schützenstraßc sich angeboten

habe, den übrigen Theil bis zur Augartenstraße um eineu

ganz mäßigen PreiSausschlag zur Ausführung zu übcr -

nehmcn .
Stadtverordneter Kölle spricht seine Anerkennung aus

über die bisherige rasche und solide ArbeitSauSführung der

Unternehmers Frank , da er als Bewohner der Straße ,

in welcher der Dohlen gegenwärtig erbaut werde , täglich

Gelegenheit gehabt habe , sich hievon zu überzeugen ; er

unterstützte den Antrag des Vorsitzenden . Gleiche- ge¬

schieht auch von Stadt » . Malsch . Der Antrag wird

hierauf genehmigt .
Stadiv . Verwaltung « GerichtS -Rath Wielandt be¬

merkt bezüglich der unier den GrundstockSauSgaben ent¬

haltenen Summe für Straßenbauten , daß solche unter die

WirthschaftSauSgaben gebucht gehören und nur die Kosten

für Geländeankauf hier ausgenommen werden sollten .

Stadt », v. Weech fragt , ob unter dem Betrage für

Verbesserung des Landgraben « auch die Summe für Ucber-

wölbung diese« Grabens innerhalb der Stadt enthalten

sei. Der Vorsitzende verneint dieses. Für diese Kosten

würden weitere Anforderungen gemacht weiden . Der

Voranschlag wird hierauf mit der beschlossenen Aenderung

genehmigt .
13 . Stadtkaffe . Zu § . 2 . Rückstände fragt Stadt ».

Malsch , ob der Rückstand bet der Landgrabenconcurrcnz -

schast für Reinigung beibringlich sei ? Stadtrath Boeckh

erwtedert , daß die Klage gegenwärtig beim Verwaltung » -

gerichtShof anhängig wäre .
Zu 8 3 . Gebäude . Ertrag vom Rathhaus spricht

Stadt ». Malsch den Wunsch aus , daß die von Großh .

Kreis - und Hofgericht innegehabtcn Räumlichkeiten nach

vorgenommcner Reparatur derart wieder verwendet wer¬

den , daß ein bestmöglicher Ertrag sich au » denselben

ergibt -
Zn § . 18 . Aufwand aus « Rathhau » insbesondere bau¬

liche Veränderungen trägt Stadt ». Malsch aus mög¬

lichste Sparsamkeit an .
Zu § 22 . Abgang , Verlust , Nachlaß . Stadt ».

Malsch macht auf den bedeutenden Betrag für Umlage -

abgänge aufmerksam und bemerkt , daß diese zum größten

Theil durch die GewerbSgehilfen hcrbeigesührt würden .

Et sei jedoch Vorsorge getroffen worden , welche die

Erhebbarkeit der Umlagen von Uesen mehr denn bisher ,

ermögliche.
Zu 8 24 . Kirchen und Schulanstalten spricht der

Stadt » . B ! eigner für den der Luisenschule bewilligten

Beitrag Namen « der Anstalt seinen Dank au « unb macht
auf die Nützlichkeit dieser Schule aufmerksam .

( S chluß folgt ) .

Kremve
übernachteten hier vom 20. auf den 21. April .
Deutscher Hof . Brecht, Maler von Weinhrim .

Schmidt . Kfm . v. Schliengen . Fleischer, Kfm . » . Darm¬

stadt . Mayer , Fabr . » . Waldshut .
«Englischer Hof . Schwarz , Kauf « . « . Annaberg .

Heilt , Kfm . » . Ilmenau . Lochncr, Kfm . o. Hof . Mann¬

hardt , Kfm . o. München . Stlbcrstcin , Kfm . ». Berti »,

bange . Kfm ». Aachen.
«Erbprinzen . Gilbert , Direktor u . Augustin , Kfm.

« . Eöln . v . Hausen u. Keller , Hauptleute v . Berlin .

Schleiffcr , Fabr . von Straßburg . Grtcscr , Klm . » .

Mannheim . StnSheimcr , « fm . » . Frankfurt . Schmitt ,
Kfm . v . Leipzig. Lindcnstädt . Kfm . v . Berlin .

Gasthof Betz . Rambach , Kausm . », Flirtwangen .
Maier . Arch. v . Frankfurt . Bauer , Kfm . » . Heidelberg .
Link. Lehrer v . Bruchsal . Molitor, . Lehrer v . Seckenheim.

Bcrtsch, Lehrer » . Leimen . Heintz , Fabrikant » . Donau -

eschtngen. Dicschtngcr u . Bauer , Peio . » . Pforzheim .
Goldener Adler . Leopold, Kfm v . Kuppenheim.

WickeNSheim , Kfm . v. Frankfurt . Bcchtold , Kauf « . o.

Heidelberg . Maier , Kfm . v. Mannheim . Menge - , Kfm .
v. Eöln -

Grüner Hof . Flach , Fabr. v . Elberfeld . Bauer ,
Kfm . m . Fam . v . Reutlingen . Friebruck , Kaufm . von

Dülken . Zeigmann , Jngr . » . Dresden . P - ltzow, Kfm .

v. Nürnberg . Frank , Kaufm . v . Frankfurt . Geister ,
Kfm . » . Chemnitz . Funke , Jngr . v . München . Oster -

rittcr , Fabr . ». Stuttgart . Weiß ». Königsberg . Hage¬
mann , Kfm . v. Prag . Reinbold , Kfm . v. Ostende .

Hotel Stoffleth , Barth , Ing . » . Hetlbronn .
Bosselmann , Ksm . » . Darmstadt . Mark , Kfm . v. JngerS -

heim . Jung . Koch v . Cassel . Stoll , Kfm . v . Stuttgart .

Heft , Kunstmüllcr » . Bammenlhal . Koffelmann , Kfm .

v . Aachen . Steinmetz , Kunstmüllec v Lingcnfeld . Reiß
u . Moppert , Kaust , v. Mannheim . Tolle , Gastwirih v.

Darmstadt . Schaaf , Kfm . v . Weiler . Reinhardt , Kfm .

v. Augsburg . Hellmuth , Pri » . » . Wiesbaden . Kömbe ,
Kfm. v. Erfurt . Schlegel , Kfm . » . Slraßburg .

Hotel Tannhäuser « Kuhn , Kfm . v . Mannheim .
Seitz , Feldwebel » . Offen bürg . Kaufmann u . Kü ftner ,

Kaufl . o . Pforzheim . Schwarz , Stud . ». Offenburg .

Hunzinger , Landwirth v. Müllheim . Stcver , Lieut . v.

Hetlbronn . Weil , Handelsmann » . Frelbnrg . Müller ,
Hauptmann v . Landau . Ridigcr Pri » . » . Bremen .

Prinz Max . Füsbach u - WimmerSbcrg , Kfl . » .
Berlin . Klau «, Kfm » . Mannheim . Wahl , Kfm . ».
Baden . Dorner , Bierbr . » . Lahr . Roser , Kfm . v . Bah -

lingen Schnurr , Kfm . v. Ladcnburg . Horn , Pri ». v.

Mainz . He rmann Kfm . v . Arciburg ._

ätartsruyer Woqenjchau.
Großh . - kunsthallr . Geöffnet Sonntag und Mittwoch

Vorm . 11— 1 Uhr und Rackim. 2 —4 Uhr — Aus¬

stellung tm oberen Corrtdor : 27 Blatt Kupferstiche nach
Gemälden von P . Rubens . — 40 Blatt Radierungen ,
von Waterloo .

Iknnstverein in der Großh . Kunsthalle ( unterer E»r-
rtdor links vom Eingang ) . Geöffnet Sonntag und

Mittwoch . Vorm . 11 — 1 Uhr und Nachm . 2 bt«

4 Uhr . Eintrittspreis 20 Pfennige sür Nichtmtt «

gliedcr .
33 . Die Arenstraße , von N . Pfyffer in München .
34 . Winterabend , von A . Schweitzer in Düsseldorf .
37 . Hcuerndte , von C . Rour in München .
39 . Skizze , von Ulfsten in Karlsruhe .
43 . Norwegischer Gebirgsbach , von Hugo Knorr in

Karlsruhe .
51 . Die Ueberraschung , von Anna Barth in München .

82 . Norwegische Küste , von N . Hanstcrn in Karlsruhe .
66 . Sonnenuntergang auf Rügen , von H . Knorr in

Karlsruhe .
73 . Glaube , Hoffnung , Liebe, von Deschwanden ( Pri -

vateigenthum ) .
74 . Winter Landschaft, von H . Näher in Karlsruhe .
76 . Italienische Landschaft, von H . Wrage in Berlin .

80 . Parthie au » Gmunden a/M -, von K . Weißer in

Karlsruhe .
81 . Abendstimmung , von I . Runge in Karlsruhe .
82 . Weg mit Viehheerde am Achensee in Tyrol , von

C. Rour in München .
84 . Landschaft , von Franz Hvradam in Karlsruhe .

Ausstellungen der Laudesgewerbehalle . An

Sonntagen Vorm . 11 — 12 Uhr und Nachm . 2 — 4

Uhr , an Werktagen Vorm . 10 — 12 Uhr und Rach « .

2—4 Ubr .
Großh . Naturalienkabinet . Geöffnet Sonntag

und Mittwoch von 11 — 1 Und 2 — 4 Uhr .

Großh . Alterthümer - Sammlung tm Samm -

lungSgebäude . Geöffnet jeden Sonntag und Mittwoch
von 11 — 1 Uhr und Nachmittag « von 2 — 1 Uhr .

Thiergarten . Von Morgen« bi« Abend«. Eintritts¬
preis für Nichtabonnrnten 20 Pf . , für Kinder 19 Pf .

Unteroffiziere und Soldaten 10 Pf .

Druck und Verlag der Ehr . Fr . Müllrr ' jchen Hosbuchhandlung , redigirt unter Verantwortlichkeit von W . Müller , in Karlsruhe .
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